
Veröffentlicht im Rahmen des Programms „TRAFO – Modelle für Kultur im 
Wandel“ auf www.trafo-programm.de 
 
1/2

Künstlerresidenzen 

Residenzprogramm für bildende Künstlerinnen  

Der Verein „Im Friese” vernetzt regionale und internationale Künstler
 

Die Kunstinitiative „Im Friese“ e.V. fördert die Vernetzung von Künstlerinnen,
Kunstförderern und Bürgerinnen sowie den künstlerischen Nachwuchs im ländlichen
Raum. Der Sitz des Vereins befindet sich im ehemaligen Verwaltungs- und
Produktionsgebäude der Kirschauer Textilfabrik VEGRO. Das Gebäude bietet genug
Raum, um Künstlern Ateliers und Arbeitsräume gegen geringe Mieten zur Verfügung
zu stellen. In der über siebenjährigen Vereinsgeschichte realisierte der Verein
zahlreiche Werkschauen, Ausstellungen und Kulturevents und vernetzte regionale
Künstlerinnen mit Künstlern und Initiativen aus ganz Europa.  

Um diese Vernetzung weiter auszubauen, ist der Aufbau eines Residenzprogrammes
geplant: Über einen Zeitraum von 24 Monaten sollen sechs überregionale sowie
internationale bildende Künstlerinnen für die Dauer von jeweils 3 Monaten in Kirschau
arbeiten. Die zukünftigen Residenzkünstler bewerben sich mit einer konkreten
künstlerischen Idee für einen Arbeitsaufenthalt. Die Ergebnisse ihres Aufenthaltes
werden abschließend der Öffentlichkeit präsentiert. Dies kann in Form einer
Ausstellung aber auch mit der Einbindung der ortsansässigen Bevölkerung in Form
von Workshops geschehen.  

Über LEADER wird finanziert: eine Produktionskostenpauschale für den
3-monatigen Aufenthalt der Künstlerinnen sowie Unterkünfte und Ateliers; außerdem
Personal für die detaillierte Konzeption und den Aufbau des Residenzprogramms
sowie die gezielte Öffentlichkeitsarbeit zur Gewinnung von Residenzkünstlern
 Die Betreuung der Künstlerinnen vor Ort sowie die gemeinsame Vorbereitung von
Ausstellungen etc. gehören ebenso zu den Aufgaben des Projektpersonals.  

Antragsteller: Kunstinitiative „Im Friese“ e.V.
 Projektträger: Kunstinitiative „Im Friese“ e.V.
 Ort/ Bundesland: Kirschau/ Sachsen  

Gesamtinvestition: 79.296 Euro
 LEADER-Förderung: 63.436,80 Euro
 Eigenmittel: 15.859,20 Euro  

Projektzeitraum: 11.2018 bis 11.2021  

Kontakt:
 LEADER-Region Bautzener Oberland
 Susanne Schwarzbach / Regionalmanagerin
 s.schwarzbach [at] bautzeneroberland.de
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 T 03592 54 269 10
 bautzeneroberland.de/regionalmanagement/
 im-friese.de/residenz-programm-in-kirschau  

 


